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I. STATUS QUO



DER FLUGHAFEN MÜNSTER/OSNABRÜCK (FMO) GEHÖRT 
DER GESAMTEN REGION



DAS EINZUGSGEBIET DES FMO (NRW, NDS, NL) IST SEHR 
POTENT – EINWOHNERZAHL, WIRTSCHAFTSKRAFT -



FMO BEFINDET SICH IN EINEM AUSSERGWÖHNLICH 
WETTBEWERBSINTENSIVEN MARKTUMFELD
ALLE WETTBEWERBER VERFÜGEN ÜBER ERHEBLICH FREIE KAP AZITÄTEN



DIE WETTBEWERBSFLUGHÄFEN WEISEN EINE SEHR 
UNTERSCHIEDLICHE VERKEHRSSTRUKTUR AUF

DUS HAJ BRE
Kapazität ges: Kapazität ges:            Kapazität ges:
395.453 106.488 36.943

DTM
Kapazität ges:
25.081

NRN
Kapazität ges:
24.948

FMO
Kapazität ges:
18.749

PAD
Kapazität ges:
13.865



PASSAGIERENTWICKLUNG DER LETZTEN 10 JAHRE IST 
GEKENNZEICHNET DURCH DEN STETIGEN 
VERKEHRSRÜCKGANG DER AIRBERLIN
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II. GESCHÄFTSREISEVERKEHR



GUTE ANBINDUNG AN DREHKREUZE



FMO 2017: LUFTHANSA IST GRÖSSTER KUNDE

• Vier tägliche Verbindungen nach Frankfurt

• Bis zu fünf tägliche Verbindungen nach 

München

• Anschluss an die größten deutschen 

Drehkreuze FRA und MUC mit weltweit 

hervorragenden Umsteigeverbindungen

• Lufthansa Passagiere insg. (2016): 

349.196



FMO 2017: TURKISH AIRLINES FLIEGT 4X PRO WOCHE

• Istanbul als wichtige Anbindung an ein 

großes Drehkreuz 

(250 Ziele in über 100 Ländern)

• TK Passagiere in 2016 insg. 46.623

• Ausgezeichnete Airline 

(Skytrax Award 2012-2016)

• Starker Partner mit eigener Station am 

FMO

• Programm Sommer 2017: 

4 wöchentliche Flüge



III. TOURISTIKVERKEHR



NONSTOP TOURISTIKVERBINDUNGEN 2017



FMO 2017: GERMANIA STÄRKT TOURISTIKPROGRAMM

• Wichtigste Touristik-Airline am FMO

• Germania stationiert zweites Flugzeug am 

FMO 

(Airbus A231 mit 215 Sitzplätzen)

• Verdopplung der Kapazität: 

100.000 Plätze mehr im Sommer 2017

• Germania wird im Sommer 2017 insg. 30 

Abflüge pro Woche ab FMO anbieten 

(Abflüge Sommer 2016: 19)



FMO 2017: EUROWINGS KOMMT ZUM FMO

• Eurowings NEU am FMO

• Fünfmal pro Woche nach Mallorca

• Moderner Airbus A320 mit 180 Sitzplätzen

• Eurowings ist die Low-Cost-Tochter der 

Lufthansa

• Günstige Preise bereits ab 29 Euro oneway



PROJEKT: DEZENTRALE STÄDTEVERBINDUNGEN



VERKEHRLICHE ENTWICKLUNGEN: 
Vergleich Januar – August 2016/2017
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FMO IST DEUTSCHLANDS WACHSTUMSSTÄRKSTER 
FLUGHAFEN IM JULI 2017
(Quelle: Flughafenverband ADV (Monatsstatistik 07/2017))
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IV. WIRTSCHAFTLICHE SITUATION



STATUS QUO: MIT VERKEHRSRÜCKGANG SINKT DAS 
WIRTSCHAFTLICHE ERGEBNIS DRAMATISCH
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WIRTSCHAFTSERGEBNIS VERBESSERT SICH MIT DEM 
ENTSCHULDUNGSKONZEPT KONTINUIERLICH
2014 – 2017: JAHRESERGEBNIS: + 40% / CASH FLOW: + 60 %
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RÜCKFÜHRUNG DER DARLEHEN ERFOLGT PLANMÄSSIG
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Prognose nach Ablauf 2. Quartal 2017

Erträge/Aufwendungen
WiPlan

2017
Prognose 

2017

1. Umsatzerlöse 15.779.200 € 16.114.855 €

2. Sonstige betriebliche Erträge 511.300 € 311.828 €

3. Summe Betriebserträge 16.290.500 € 16.426.683 €

4. Materialaufwand 3.833.800 € 4.055.676 €

5. Personalaufwand 10.042.600 € 10.028.871 €

6. Bilanzielle Abschreibungen 3.180.000 € 3.180.000 €

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 5.296.800 € 5.174.742 €

8. Summe Betriebsaufwand 22.353.200 € 22.439.290 €

9. Betriebsergebnis -6.062.700 € -6.012.606 €

10. Erträge aus Ergebnisabführung 1.769.700 € 1.869.304 €

11. Erträge aus Beteiligungen 0 € 0 €

12. Zinserträge 0 € 0 €

13. Zinsaufwendungen 2.597.700 € 2.806.807 €

14. Verlustübernahmen 902.100 € 825.091 €

15. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -7.7 92.800 € -7.775.200 €

16. Sonstige Steuern 265.200 € 279.503 €

17. Jahresüberschuss / Fehlbetrag -8.058.000 € -8.054. 703 €



HERZLICHEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!


